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DGK-DVG-Vorstand
Präsident: Dr. Friedrich Röcken, Schleswig, Friedrich.Roecken@t-online.de

Vizepräsident: Prof. Dr. Dr. h. c. Martin Kramer, Gießen, 
martin.kramer@vetmed.uni-giessen.de

Vorsitzende (2018): Dres. Michael und Susann-Yvonne Mihaljevic, Ravensburg, 
m.mihaljevic@tierklinik-rv.de, s.mihaljevic@tierklinik-rv.de

Vorsitzende (2019): Prof. Dr. Michaele Alef, Leipzig, 
alef@kleintierklinik.uni-leipzig.de 

Internationaler Vertreter: Prof. Dr. Stephan Neumann, Göttingen, 
sneuman@gwdg.de

Ehrenvorsitzende: Dr. Hans Otto Schmidtke (†), Havetoft, Dr. Klaus-Peter Vick, 
Oldenburg, dr.med.vet.vick@ewetel.net

Pressereferentin (Kontaktadresse/Veröff entlichungen): Dr. Birgit  Leopold- 
Temmler, Gneisenaustraße 10, 30175 Hannover, info@tierpraxis.de

Weitere Informationen  www.dgk-dvg.de, www.fecava.org, www.wsava.org
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Der Vorstand der DGT-DVG 
(v. l. n. r.): Dr. Jan Schreyer, 
Dr. Martina van Suntum, 
Dr. Lorenz Schmid, Dr. Katja 
Riedel, Dr. Martin Florian Buck 

Fortbildung mit Biss: 13. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Tierzahnheilkunde 
(DGT-DVG)
Mit einem neuen Teilnehmerrekord von 211 interessierten Kollegen begann die 13. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Tierzahnheilkunde. Die Präsidentin der DGT-DVG, Dr. Martina van 
Suntum, eröff nete das vielseitige Programm, das unter der wissenschaftlichen Leitung von 
Dr. Lorenz Schmid zusammengestellt worden war. 
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Foto: A. KlasenProf. Dr. Frank Verstraete Foto: Milena Schlösser / DVGProf. Dr. Boaz Arzi 

Dieses Jahr ist es der DGT-DVG gelungen, trotz des noch laufen-
den Semesters zwei Gastredner der School of Veterinary Medicine 
der University of California, Davis (USA) zu gewinnen: Frank 
Verstraete, Professor of Dentistry and Oral Surgery und Leiter 
des Dentistry and Oral Surgery Service der UC Davis, Adjunct 
Professor im Department of Orofacial Sciences der School of 
Dentistry der University of California San Francisco, DAVDC, 
DEVDC, DECVS, sowie Boaz Arzi, Associate Professor, DAVDC, 
DEVDC. 

Nach einem Überblick über eindrucksvolle aktuelle For-
schungsvorhaben in Davis, die häufig in Kooperation mit und 
auch über Finanzierung der Humanmedizin durchgeführt wer-
den, stellte Prof. Arzi die aktuellen Konzepte der Chirurgie am 
Kiefergelenk und vielversprechende Ergebnisse einer Studie 
zur Behandlung der felinen chronischen Gingivostomatitis mit 
Stammzellen dar. Prof. Verstraete erläuterte die aktuellen Kon-
zepte der oralen diagnostischen Bildgebung und reflektierte 
wichtige ethische Fragen zu Möglichkeiten und Grenzen hoch-
spezialisierter Methoden im Bereich der Zahnheilkunde und der 
oromaxillofazialen Chirurgie.

Im Vorlesungsstrang „Basics: praktisch und konkret“ vermit-
telten Dr. Stefan Gabriel (Meschede), Dr. Antje Steinke (Augs-
burg), Dr. Silke Viefhues( Ahlen), Dr. Jochen Krüger (Krefeld), 
Dr. Simone Möllenbeck (Rhede-Krechting), Dr. Martina van Sun-
tum (Germersheim) und Dr. Jan Schreyer (Chemnitz) anhand 
von interessanten und reich bebilderten Fallbeispielen aus der 
Praxis Erfahrungen und Empfehlungen zu Diagnostik, Behand-
lungsoptionen und Therapieverläufen wichtiger Erkrankungen 
der Maulhöhle bei Kaninchen, Katze und Hund.

Der zweite Vortragsblock nach der Mittagspause widmete 
sich ausführlich den besonderen Herausforderungen eines wirksa-
men Narkose- und Schmerzmanagements bei Zahnpatienten – aus 
anästhesiologischer Sicht (Dr. Korbinian Pieper, München), in 
Bezug auf Neuweltkameliden (Dr. Christine Lendl, Grünwald; 
Dr. Peter Stelzer, Berg) und im Hinblick auf die Besonderheiten 
herbivorer Heimtiere (Dr. Manfred Schumacher, Markdorf).

Im Vorlesungsstrang „Advanced: Dental Updates“ stellte 
Jan Klasen (Germersheim) anhand von informativen Beispielen 

die neuen Möglichkeiten des 3-D-Drucks für Implantate in der 
Tierzahnheilkunde vor. Christian Sturm (Oberhaching) führte 
die Tagungsteilnehmer anschaulich Schritt für Schritt durch die 
verschiedenen Arbeitsstufen einer Wurzelkanalfüllung und dis-
kutierte den Einsatz rotierender Instrumente zur Aufbereitung 
des Wurzelkanals. Anhand von nicht alltäglichen Fällen aus der 
Praxis referierten Dr. Barbara Möhnle (Kehl) über das feline 
induktive odontogene Ameloblastom und Dr. Markus Eickhoff 
(Weissach) über ein Implantat nach Verlust des Oberkieferca-
ninus. Dr. Gerhard Staudacher (Aachen) lieferte einen präg-
nanten Überblick über die Möglichkeiten der Kieferorthopädie, 
insbesondere im Hinblick auf Timing und Wahl der optimalen 
Therapieform. Dr. Dr. Peter Fahrenkrug (Quickborn) gewährte 
einen Einblick in das tierärztliche Sachverständigenwesen, wenn 
eine Zahnbehandlung zum Gerichtsverfahren führt.

Eine sehr rege besuchte Industrieausstellung informierte 
in den Vorlesungspausen über aktuelle Entwicklungen auf dem 
Gebiet der Zahnheilkunde, von neuen chirurgischen Instrumenten 
über Arzneimittel und Verbrauchsmaterial bis hin zur Röntgen-
diagnostik und Lasertherapie.

Die DGT-DVG bietet ihren Mitgliedern durch regelmäßige 
Veranstaltungen das Forum, sich mit anderen auf dem Arbeits-
gebiet tätigen Tierärzten, Wissenschaftlern und Vertretern der 
Industrie kollegial auszutauschen, zu vernetzen und das Fach-
gebiet weiterzuentwickeln. 

Die DGT-DVG lädt alle Kollegen herzlich ein, an der Förde-
rung der praktischen und wissenschaftlichen Belange der tier-
ärztlichen Zahnheilkunde, Kieferorthopädie und Oralchirurgie 
teilzuhaben. Die DGT-DVG versteht sich als Zusammenschluss 
von an der Tierzahnheilkunde interessierten und engagierten 
Tierärzten, Wissenschaftlern und Studenten, die gemeinsam 
moderne Zahnmedizin in der tierärztlichen Praxis fördern und 
fordern wollen. Es ist hierbei ein besonderes Anliegen, durch 
die Arbeit der Fachgruppe zur Verbesserung von Tierschutz und 
Tierwohl beizutragen.

Dr. Katja Riedel,  

Augsburg
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Intensivfortbildungen und wissenschaftliche Tagungen

20. Januar 2018, Leipzig
DVG-Symposium auf dem Leipziger Tier-
ärztekongress  
Thema: Qualzucht bei Kleintieren
Infos: www.dvg.de

10. Februar 2018, Schleswig
5. Tierärztetag der Tierärztekammer 
Schleswig-Holstein unter Mitwirkung 
von DGK-DVG, DVG, bpt, GPM, VbT
Infos: www.dvg.de, www.tieraerzte- 
kammer-schleswig-holstein.de

05.–06. Mai 2018, Augsburg
DGK-DVG: 2. Augsburger  
Thementage – Kleinsäuger
Infos: www.dvg.de

07.–09. September 2018, Augsburg
5. Jahrestagung der AG Lasermedizin  
der DGK-DVG
Infos: www.dvg.de

04.–06. Oktober 2018, Berlin
DVG-Vet-Congress,
64. Jahreskongress der DGK-DVG und 
64. VET-Messe
Thema: Bildgebung/Immunologie
Seminare, wissenschaftliches  
Vortragsprogramm, freie Vorträge
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v. l. n. r.: Dr. Thomas Häußler  
(Gießen), Dr. Sina Rehbein (Berlin), 
Dr. Lisa Harder (Hannover),  
Dr. Sarah Rösch (Leipzig),  
Dr. Lena Proksch (München)

Das Future Board der DGK-DVG
Das Future Board ist ein wissenschaft-
liches Gremium der DGK-DVG1, zusam-
mengesetzt aus je einer Repräsentantin/
einem Repräsentanten der fünf deut-
schen veterinärmedizinischen Bil-
dungseinrichtungen. Unsere Aufgaben 
bestehen in der Organisation der Freien 
Vorträge und der Postersession auf dem 
jährlichen DVG-Vet-Congress. Alle Bei-
träge werden nach einem erarbeiteten 
Schema einer Bewertung unterzogen. 
Die besten Vorträge und Poster erhal-
ten Preise2. Es soll ausdrücklich darauf 
hingewiesen werden, dass ausschließlich 
der wissenschaftliche Nachwuchs geför-

dert werden soll. Hierzu zählen Interns, 
Doktoranden, Tierärzte in Weiterbildung 
und Residents. Beiträge von habilitier-
ten wissenschaftlichen Mitarbeitern, 
Diplomates oder Professoren werden 
gerne akzeptiert, aber im Ranking nicht 
berücksichtigt. 

Zu den weiteren Aufgaben zählen die 
Stärkung und der Ausbau der wissenschaft-
lichen Zusammenarbeit zwischen den Uni-
versitäten, Ausbildung und Bildung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses und die 
kreative Weiterentwicklung des Boards mit 
seinen Aufgaben in der Deutschen Veteri-
närmedizinischen Gesellschaft.

Derzeit gehören dem Future Board 
an: Dr. Thomas Häußler (Gießen), 
Dr.  Lisa  Harder (Hannover), Dr.  Lena 
Proksch (München), Dr.  Sina Rehbein 
(Berlin) und Dr. Sarah Rösch (Leipzig). 
Da Dr. Lena  Proksch zum 01.10.2017 an 
die Kleintierklinik nach Gießen gewech-
selt ist, rückt für sie Sandra Felten (Mün-
chen) nach.

1 Gefördert durch Hill’s Pet Nutrition, Inc. 
2 Mit freundlicher Unterstützung durch die 
Schlütersche Verlagsgesellschaft mbH & Co. 
KG und Laboklin, Labor für klinische Diagnostik 
GmbH & Co. KG.


